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Thema: 

DSL-Anbindung für den Ortsteil Rohrbach 

- öffentlich - 

 

 
 
Vorschlag zur Beschlussfassung im Gemeinderat am 27.04.2010 
 
 

Der Gemeinderat befürwortet die Umsetzung für einen schnellen Internetzugang durch die Firma 
COS-on-Air und erteilt den Auftrag gemäß Angebot der Firma. 
 
 
 



-     - 2

Sachverhalt mit Erläuterungen und Begründungen 
 
In den Bemühungen um eine angemessene Internetverbindung für den Ortsteil Rohrbach haben in 
den vergangenen Wochen verschiedene Gespräche und Veranstaltungen stattgefunden. 
 
Nachdem die Deutsche Telekom für eine Breitbandversorgung eine höhere Summe in den Raum 
gestellt hatte, musste das Projekt verschoben werden. 
 
Die Firma COS-on-Air wurde im Zusammenhang mit einer Veranstaltung über Breitbandversorgung 
im ländlichen Raum in Triberg auf den Fall Rohrbach aufmerksam und hat sich der Thematik 
angenommen. Der Ortschaftsrat von Rohrbach hat sich über die Leistungen der Firma erkundigt 
und einige Projekte vor Ort entsprechend der Referenzen besichtigt. 
 
Nach einer Ortsbesichtigung und verschiedenen Messungen hat die Firma COS-on-Air ein Angebot 
für einen schnellen Internetzugang abgegeben. Demnach wäre eine Versorgung Rohrbachs mit 
mehreren Antennenmasten möglich. Der Ortsteil könnte bis ca. 95 % abgedeckt werden. 
 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich laut Angebot der Firma auf 14.500,00 Euro, bei 30 
Anschlussnehmern. Zusätzlich müssen noch ca. 2.500,00 Euro für die Errichtung der 
Antennenmasten eingeplant werden. 
 
Eine Veranstaltung im Ortsteil Rohrbach hat gezeigt, dass ein sehr großes Interesse besteht. 
Unmittelbar nach der Veranstaltung haben ca. 60 der Anwesenden einen Vertrag mit der Firma 
COS-on-Air unterzeichnet. 
 
 
 
Stand der Vorberatungen 
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Kosten und Finanzierung 
 
Bei den Beratungen für die Bildung von Haushaltsresten hat der Gemeinderat der Bereitstellung von 
20.0000,00 Euro zugestimmt. Die Verwaltung wird in dieser Woche bei einem Termin mit der 
Rechtsaufsichtsbehörde dieses Thema bereden. Über das Ergebnis wird dem Gemeinderat in der 
Sitzung berichtet. 
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